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WidmungWidmung
Dieses Buch widme ich allen, die nach tieferer Wahrheit aus Gottes Wort 

hungern und dürsten. 

„Denn sie sollen satt werden!“ (Matthäus 5,6) 

Lies es immer wieder und sei reich gesegnet. 

Gern kannst du diese HIMMLISCHEN JUWELEN auch in deiner 

Kleingruppe oder Gemeinde verwenden. Lass die darin enthaltenen 

Segnungen durch dein Leben strahlen!  

� Evangelist Reinhard Bonnke



﻿
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VorwortVorwort

Jesu Herrlichkeit

Niemand kann Jesus die Herrlichkeit rauben, auch wird keine Zeit sie 

je trüben. Sie ist in Ihm selbst, wird nicht durch künstlichen Pomp oder 

äußere Umstände erzeugt. Er ist nicht abhängig von Machtbeweisen, 

Trompeten und großer Inszenierung. Seine Herrlichkeit bricht auch in 

ärmlichster Kleidung hervor. Schlägt man Ihn ans Kreuz, kann es in Ihm 

nichts zerstören. Er triumphiert darüber und macht diesen Inbegriff von 

Schande und Scheitern zum größten Ehrenzeichen auf Erden. Ja, das 

blutverschmierte, schlimmste Foltergerät menschlichen Hasses bekommt 

eine solch andere Bedeutung, dass es selbst ehemalige Feinde ausrufen lässt: 

„Auf nichts will ich, Herr, stolz mehr sein als nur auf Deinen Tod für 

mich!“ 1

Je mehr du Jesus angreifst, desto mehr erregst du Sein Mitleid, Sein 

Erbarmen, Seine Geduld. Bist du Sein Feind, dann gibst du Ihm nur 

die Gelegenheit, zu vergeben, dir nachzugehen und dir Seine herrliche, 

unzerstörbare, ewige Liebe zu beweisen. 

Mein Gebet ist, dass die Herrlichkeit Jesu Christi aus jedem Wort 

dieses Buches ins Herz eines jeden Lesers strahlt.

 

� Reinhard Bonnke
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TATEN ÜBERWÄLTIGENDER LIEBE

Ergriffenrgriffen folgt mein Blick dem Geschehen in Bethanien, 

wo Maria ein kostbares Fläschchen Öl zerbricht, um den Herrn 

zu salben. Jesu Reaktion klingt fast nach übertriebener Ehre für einen 

so „geringen Dienst“. Denn Er sagt: „Wahrlich ..., wo dieses Evangelium 

gepredigt werden wird in der ganzen Welt, wird auch von dem geredet 

werden, was sie getan hat, zu ihrem Gedächtnis.“ Was hat Jesus derart 

bewegt? Es war die verblüffende Ähnlichkeit zwischen dem Handeln 

dieser Frau und Seinem eigenen Handeln. Sie hatte das Gefäß 

zerbrochen, und in den Bruchstücken sah Christus Seinen eigenen 

Leib, der kurze Zeit später zerbrochen werden sollte. Sie vergoss die 

Salbe, Er vergoss Sein Blut – beides eine Tat überwältigender, edler 

Liebe. Sie hatte Ihn für Sein Begräbnis gesalbt, Er gab Sein „Leben als 

Lösegeld für viele“ – für die Rettung der Welt. Das ist das Evangelium. 

Das ist es, was wir jetzt und immer wieder verkündigen werden. 

• Matthäus 26,6-13

WÜRDIG IST DAS LAMM

Inn  Offenbarung 4 lesen wir von vier bedeutsamen Wesen, 

die rings um den Himmelsthron anbeten. Der Grund für ihre 

Anbetung steht in Vers 11: „Herr, unser Gott, du bist würdig, zu nehmen 

Preis und Ehre und Kraft; denn du hast alle Dinge geschaffen, und durch 

deinen Willen waren sie und wurden sie geschaffen!“ In Kapitel 5 aber 

folgt ein neues Bild. Nicht nur jene vier Wesen und die 24 Ältesten, 

sondern „zehntausendmal zehntausend und vieltausendmal tausend“ 

beten an – und ihr Thema ist nicht die Schöpfung. Sie singen: „Würdig 

ist das Lamm, das geopfert wurde …“ Damit ist die Wahrheit zu allem 

gesagt! Gott hat alles erschaffen und alles erlöst. Wir kennen Ihn nur 

insoweit, wie Er sich uns bekannt macht. Er ist unendlich. Wir wissen 

nicht alles über Gott – nur, was Er uns von sich selbst zeigt. Es gibt 

andere Seiten von Gott, die wir noch nicht gesehen haben, aber schon 

diese eine entscheidende Sicht bietet Beschäftigung für immer. Wenn 

wir uns dem Lobpreis der himmlischen Heerscharen anschließen 

wollen, entdecken wir: Ihr Fokus gilt allein dem Herzstück aller 

Schöpfung – Gottes Lamm, das geschlachtet ist. So ist christliche 

Anbetung! Kreuzlose, blutlose Anbetung ist nicht christlich.

• Offenbarung 4,11 • Offenbarung 5,12

GOTT IST UNSER NATÜRLICHER 
LEBENSRAUM

Warum arum bedeutet Musik den Menschen so viel? Die Antwort 

mag sein: Inspirierte Klänge berühren uns und sind wie 

ein Blick in die Ewigkeit. Eine Melodie kann allerdings ferne Größe 

höchstens wiedergeben, nicht herbeiführen. Diese unendliche Größe 

ist Gott selbst. Was die Musik nur andeutet, wird uns gegeben, wenn 

wir das Heil in Jesus Christus ergreifen und beginnen, Ihn anzubeten. 

Gott ist unser natürlicher Lebensraum. In Ihm leben, weben und sind 

wir. Solange wir das Evangelium nicht hören, befolgen und Ihn finden, 

bleiben wir eingesperrt. Überall hämmern Männer und Frauen mit 

dem Kopf gegen Gitterstäbe aus Materialismus und Unglauben. Ihr 

Geld hält sie gefangen. In der Seele ruft die Tiefe nach der Tiefe und 

die Höhe nach der Höhe. Auch unsere Werke der Kunst, Poesie und 

Schönheit unterstreichen nur, dass wir unfreie Geschöpfe sind, die 

sich dunkel an herrliche Berge, freie Luft und dergleichen erinnern. 

An und für sich positiv, bleibt dies doch nur ein Abklatsch der 

Wirklichkeit. Die Realität hinter allem, was wir sehen oder tun, ist 

Jesus. Sein Evangelium befreit von den Fesseln und führt in das uns 

zugedachte wahre Element und Erbe!

• Apostelgeschichte 17,28
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WAHRER ADEL

Christen hristen werden häufig ins Gefängnis geworfen und 

gefoltert. Doch wer mit Jesus innig vertraut ist, wird lieber Leid 

ertragen, als ohne Ihn zu leben. Nachdem du Jesus kennengelernt 

hast, kannst du kaum anders, als von Ihm zu reden. Jesu Bekenner 

und Märtyrer sind der wahre Adel der Welt. Unsere verlorene Welt 

zu retten ist wichtiger als alle Sterne, die der Schöpfer gemacht hat. 

Sterne werden verblassen, aber „die Verständigen werden leuchten ... 

wie die Sterne immer und ewiglich“ und „wer den Willen Gottes tut, der 

bleibt in Ewigkeit“!

• Daniel 12,3   • 1. Johannes 2,17

FLACKERNDE KERZEN

Kerzen erzen menschlicher Genialität flammen kurz auf, bevor sie 

von den Stürmen der Zeit ausgelöscht werden. Gottes Leuchte 

aber flackert nie. Jeremia bekannte: „Ich weiß, Herr, dass des Menschen 

Tun nicht in seiner Gewalt steht, und es liegt in niemandes Macht, wie 

er wandle oder seinen Gang richte“ (Jeremia 10,23). Ohne göttliche 

Anleitung stürzt das Gefüge unseres Lebens ins Chaos. Genau das ist 

der Zustand der Menschen, die keine Erkenntnis des Herrn haben. Für 

Uneinsichtige ist das Leben ein sinnloses Durcheinander. Doch „Gott 

macht meinen Weg ohne Tadel“. Beschreite ihn! 

• Psalm 18,33

HALTE DEINEN LOBPREIS AM GLÄNZEN!

Voror  Jahren diente ich in verschiedenen Kirchen Amerikas. Als 

ich einen christlichen Buchladen betrat, sah ich ein großes 

Messingschild mit der Inschrift „Preist den Herrn!“ Ich kaufte es und 

nahm es mit nach Frankfurt, wo wir zu der Zeit lebten. Dort befestigte 

ich es außen am Haus. Plötzlich merkte ich, dass ich es genau da 

angebracht hatte, wo bei den anderen das Schild „Vorsicht! Bissiger 

Hund!“ hing. Nun, für meine Familie und mich ist eben Jesus das 

Aushängeschild und alles in allem! 

Von Sturm, Schnee und Regen gezeichnet, verlor unser „Preist 

den Herrn!“ irgendwann seinen Glanz, also polierten wir das 

Messingschild auf – und es begann wieder, wie Gold zu glänzen. Das 

ist eine Botschaft an uns alle ... 


